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„Flexible Arbeitszeiten, höhere Löhne für Postler“
LANDTAG: Leiter Reber undNoggler legenBeschlussantrag vor – „Mit neuemAbkommengegenPersonalmangel und für besseren Service“

BOZEN (ih). Mit flexibleren Ar-
beitszeiten und höheren Löhnen
soll die italienische Post als Ar-
beitgeber in Südtirol punkten. So
wünschen es sich jedenfalls die
Abgeordneten Andreas Leiter
Reber (Freie Fraktion) und Sepp
Noggler (SVP). Sie legen gemein-
sam einen Beschlussantrag vor,
der die Landesregierung ver-
pflichtet, bei den kommenden
Verhandlungen mit der Post ge-
nau darauf zu pochen. Leiter Re-
ber ist überzeugt: Dann klappt's
auch wieder mit der Zustellung.

Elf Millionen Euro zahlt das
Land über eine Vereinbarung
mit der Post jedes Jahr für einen
funktionierenden Versand- und
Zustelldienst sowie Zusatz-
dienstleistungen. „Doch trotz-
dem funktioniert der Postdienst

in Südtirol oft nicht zur Zufrie-
denheit der Bürger“, erklärte Lei-
ter Reber gestern in einer Presse-
konferenz. Er weiß: „Viele Unzu-
länglichkeiten und Probleme bei
der derzeitigen Postzustellung
und in den Postämtern ergeben
sich sehr oft aus dem Personal-
mangel.“

Während früher ein Job bei
der Post – als Briefträger – gerade
für Frauen oder Landwirte at-
traktiv war, sei dies derzeit nicht
mehr der Fall. Auchweil der spä-
tere Arbeitsbeginn in der Früh
auch das Arbeitsende nach hin-
ten verschiebe. Und weil der ak-
tuell ausbezahlte Lohn das Post-
wesen als Arbeitgeber für Ansäs-
sige nicht attraktiv mache. Folge:
Oftmals kämen Arbeitskräfte aus
dem Süden, die jedoch nur eini-

ge Monate blieben und weder
Sprach- nochOrtskenntnisse be-
säßen.

Mit 2026 läuft nun das Ab-
kommen Land-Post aus – und
im Laufe des heurigen Jahres
muss ein neues verhandelt wer-
den. Für Leiter Reber und Nogg-
ler der richtige Moment, um im
neuen Abkommen Arbeitszeiten
sowie Organisation der Sortie-
rung, Verteilung und Zustellung
an die Bedürfnisse Südtirols und
des ländlichen Raums anzupas-
sen und attraktivere Löhne zu
vereinbaren. Auch sei darüber
nachzudenken, so Leiter Reber,
ob man auf die Matura als Zu-
gangskriterium nicht verzichten
sollte zugunsten einer spezifi-
schen Ausbildung.
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